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Zusammenfasse»ide Erklarung der Gemeinde Bari<i-t'v;g'ai?: r'ur die 1. Anderung des Bebau-
ungsplan Nr. 1 ,,Que{Zjner S'lraße" !n Plaueriiage»') 9'.e;-r}äß ;§ .alO Ak)S- 3 BaLlGB über dfe Be-
rücksictitigung aer Umwel'tbelange und der Er5ebry s.sa tje; Öffentiichkeits- und Behörden-
beteiligung

Ziei des Bebauungsplanes

Der rechtsverbindliche Bebaucii?igsplan Nr. 1 an c3er Quetzirier Straße umfasst eine Fläche von ca.
4,3 ha und ist seit Mai 1996 rechtsver)»indlich. Hier sollten 53 Baugri?indstücke entstehen, teilweise
auch eine Bebauung r'oit Doppelhäusern.

In dem Gebiet sind bisher zwei Eigenheime sowie ein :-ianciwerksbetrieb mit Wohngebäude ent-
standen. Die beiden Eigenheime sind 199zl, noch voi- Rechtskraft des Bebauungsplanes errichtet
worden, das dritte Gebäude 1996 (Wohnhaus mit eiiier gevi,ierblichen Nutzung - Tierpräparator).
Eine weitere Vermarktung von Wohngrundstückeri war nicht erfolgreich. Die geänderte Bauflä-
chenentwicklung soll sich nuiimehr auf eine straßenbegleitende Bebauung, wie auf der anderen
S?raßenseite der Quetziner Straße bereitS Voföancien, rec?ip:ieren. Mtt den dann noch verbleiben-
den Flächen wird eine ausreichende Entwicktung für aen Or'; Plauerhagen berücksichtigt
Im Rahmen der 1. Änderung oes Bebauungsp!anes Nr. 1 ,,Quetziner Straße" wird daher die ge-
plante großflächige Wohnbauflächenentwicklung aufgr?irid der fehlenden Nachfrage zurückgenom-
men. Aufgrund der Größe der möglichen Baugrun«istücke unci der Prägung des ländlichen Ortes
sollen hier neben dem Wohnen unterschiedliche Is.!utzringen, Nutzgärten und Kleintierhaltungen
ermöglicht werden: Es wird daher 6ie Änderung eines Allgemeinen Wohngebiets (WA) in ein
Mischgebiet (Ml) vorgesehen.

Im Teilflächennutzungsplan Plauerhagen war aas Gebiet äes Bebauungsplanes Nr. 1 nur teilweise
als Wohnbaufläche dargestellt, die nördlichen Flächen als Flächen für die Landwirtsföaff. Das
Windeignungsgebiet nordöstiich der Ortslage Plauerhagen war nicht im Teilflächennutzungsplan
enthalten. Daher wurde parallel zur Aufstellung der 1 . Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 die 1 .
Änderung des Teilflächennutzungsplanes eingeleitet, so dass beide Planungen im Parallelverfah-
ren bearbeitet werden konnten.

Verfahrensablauf

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Barkhagen hat auf ihrer Sitzung vom 19.04.2016 be-
schlossen, den Bebauungsplan Nr. 1 für das Gebiet ,,Quetziner Straße" zu ändern. Der Aufstel-
lungsbeschluss wurde am 22.06.2016 im amtlichen Bekanntmachungsblatt ,,Plauer Zeitung" orts-
üblich bekannt gemacht.

Im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. I BauGB wurden die Betförden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt
werden, mit Schreiben vom 29.06./30.06.2016 auch zur Äußerung im Hinblick auf den erforderli-
chen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgefordert.
Die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange teilten im Rahmen von Stel-
lungnahmen mit, dass keine Planungen beabsichtigt oder eingeleitet sind und auch keine sonsti-
gen Maßnahmen vorgesehen seien. Es wurden vielfach )-linweise zum weiteren Planverlauf gege-
ben.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.l BauGB erfolgte im Rahinen einer
öffentlichen Auslegung der Vorentwurfsunterlagen vom O'l.07.2016 bis zum 01.08.2016. Von der
Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahmen vorgebracht.
Die vorgebrachten Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung wurden auf der Ge-
meindevertretersitzung am 13.12.2016 gemäß § 1 Abs. 7 BauGB geprüft. Die Abwägungsergeb-
nisse sind den Einwendern mit Schreiben vom 3al.0').20',7 mitgeteilt worden.
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes mit Begründung und Umweltbericht wurde
durch die Gemeindevertreter am "f3.j2.20'l6 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3
Abs. 2 BauGB beschlossen. Die Bekanntmachung der Auslegung erfolgte am 25.01.2017 im amtli-
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chen Bekanntmachungsblatt ,,Plauer Zeitung" Nr. 1 . Der Entwurf der 1 . Änderung des Bebauungs-
planes mit Begründung und Umweltbericht sowie den umweltbezogenen Stellungnahmen und den
Prognosen zur Schallimmission und zum Schattenwurf haben in der Zeit vom 01.02.2017 bis zum
03.03.2017 öffentlich ausgelegen. Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden
mit Schreiben vom 26.11.2016 von der öffentlichen Auslegung benachrichtigt und zur Abgabe ei-
ner Stellungnahme aufgefordert.

Die vorgebrachten Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange im Rahmen der
öffentlichen Auslegung wurden auf der Gemeindevertretersitzung am 23.06.20'l7 gemäß '3 1 Abs.
7 BauGB geprüft.

Die Abwägungsergebnisse sind den Einwendern mit Schreiben vom 19.09.2017 mitgeteilt worden.
Der Satzungsbeschluss über die 1 . Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 wurde auf der Gemein-
devertretersitzung am 23.06.20'l7 gefasst.

Beurteilung der Umweltbelange

Für die Berücksichtigung der Umweltbelange hat die Gemeinde Barkhagen eine Umweltprüfung
durchgeführt, deren Ergebnisse im Umweltbericht enthalten sind.

Zur Beurteilung der Planung aus der Sicht von Naturschutz und Landschaftspflege wurden folgen-
de Methoden und technische Verfahren / Quellen verwendet:

Biotopkartierung unter Verwendung der ,,Anleitung für Biotopkartierungen im Gelände" (Schrif-
tenreihe des LAUN 1998 / Heft 1 ),

Ermittlung des Umfangs der Ausgleichsmaßnahmen unter Verwendung der ,,Hinweise zur Ein-
griffsregelung" (Schriftenreihe des LUNG 1999 / Heft 3, Stand der Überarbeitung 01 .2002),
'vV l'V {4f. 'y .' :' ri VVelfka / Te ."i. i' i7 V-l-r:'. !J lÜ3 i'i l fl (/, 0ß

Schallimmissionsprognose Revision O, eno energy GmbH Rerik Stand 30.11 .2015

Schattenwurfprognose Revision O, eno energy GmbH Rerik Stand 27. 11.2015
LBP zur Ergänzung des Windparks Plauerhagen um sechs WEA ENO: 114 von Stadt Land
Fluss aus Rabenhorst, Stand 03.12.2013

Fachbeitrag Artenschutz - Geplante Errichtung von 6WEA im Windeignungsgebiet Plauerha-
gen LK Parchim-Ludwigslust Stadt Land Fluss Partnerschaff Hellweg & Höpfner, Dorfstr.6,
18211 Rabenhorst Stand 12.12.2012

Fachbeitrag Artenschutz Ergänzung des WP Plauerhagen um 2WEA (7/8) Stadt Land Fluss
Partnerschaff Hellweg & Höpfner, Dorfstr.6, 18211 Rabenhorst Stand 25.3.2014

Fachbeitrag Artenschutz Ergänzung des WP Plauerhagen um 4WEA (9bis 12) Stadt Land
Fluss Partnerschaft Hellweg & Höpfner, Dorfstr.6, 18211 Rabenhorst Stand 7.8.2014
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LUNG M-V (1999): Befösiiguiigen «kii'ch periociischan Sc;o,atteiiwurf von Windenergieanlagen.
LANDERARBEITSGEMEINSCHAFT DER VOGELSCi-iUl-ZWARTEN (2007): Abs(andsrege-
lungen für Windenergieanlagen zri ;aecieuteiicieo VogelleLiansräumen sowie Brutplätzen aus-
gewählter Vogelarten. Ber. Vogelscöütz 44i S 15'i-'153.

FLADE, M. (i99dffi): Die Brutvogelgemeiriscnaften Mittel- uno Nordcieutschlands. Grundlagen
für den Gebrauch vogelkunciliciier Daten in der LancischaFtsplanung. Eching

Von den Auswirkungen des Bebauungsplanes sincl. aie Ui-iqweltbelange Tiere und Pflanzen, ein-
schließlich ihrer Lebensräurne, Bocieii, ggf. Mensch, Vei-ri'ieiöung von Emissionen, sowie Wech-
selwirkungen zwischen den einzelnen Belangen cier Schi?itzgüter Tiere/Pflanzen, Boden, Wasser,
Klima/Luft, Mensch, Kultur- unö Sonstige Sachgutei- betrorfeiq. Hierbei sind die Auswirkungen als
nicht erheblich einzustufen. Prüfi;ngsbeöarf lag hinsichtlicn der Einwirkungen des Windeignungs-
raumes auf das Baugebiet (Lärm, Schlagschatten) voi-.

Als technische Verfahren zur Ermittlung öer Umweltauswiri<ungen wurde insbesondere eine neue
Eingriffs- / Ausgleichsbilanzierung oi?irchgeführt. Deia hingr-iff kaiin durch Pflanzungen !Ökokonto
ausgeglichen werden.

*

Alternative Planungsmöglichkeiten wurden geprüft, i'nit ciem Ergebnis, dass der gewählte Plan mit
der Änderung am besten geeignet ist, die verfolgten siädtebaulichen Ziele zu erreichen.

Zur Überwachung erheblicher, nicht vorzusehender Umweltauswirkungen ist vorgesehen, auf Ver-
anlassung Kontrollen durchzuführen und die Umsetzung cier festgesetzten Ausgleichsmaßnahmen
zu kontrollieren. Hinsichtlich der Auswirkungen der WEA durch Emissionen bestehen Überwa-
chungspflichten der Behörden und Betreiber. Auf aie öesonaeren Prüf- und Nachweispflichten
durch die Betreiber von WEA wurde verwiesen.

Abwägungsvorgang

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden frühzeitig um ihre Stellungnahme
zur 1 . Änderung des Bebfüungsplanes Nr. 1 gebeten.-Im Ergebnis der Beteiligung wurde füutlich,
dass für das Plangebiet keine entgegenstehenden Planuiigen beabsichtigt oder eingeleiiet werden
sollen.

Zum Vorentwurf und zum Entwurf sind im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung keine Einwände
vorgetragen worden.

Im Rahmen der Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange wurden Anregungen in die Planung aufgenommen cind die Entwürfe angepasst. Dies be-
traf die Berücksichtigung des Leitungsbestandes der verschiedenen Versorgungsbetriebe. Der
Verlauf des Vorfluters und der beidseitig erforderliche baciliche Abstand von 5,00 m wurden in die
Planzeichnung übernommen.

Gegenüber den Vorentwurfsunterlagen wurde die Art der Nutzung von MD (dörfliches Mischgebiet)
in den Entwurfsunterlagen in Ml (Mischgebiet) geändert. Die Grundstücksgrößen sind nicht geeig-
net, die für ein MD typischen Wirtschaftsstellen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe unterzu-
bringen. Es sollen sich eher kleinere Gewerbebetriebe ansiedeln und Wohngebäude entstehen, für
die ein Mischgebiet typischer ist.

Zur Betrachtung der Auswirkungen der nordöstlich gelegeiien bestehenden und geplanten Wind-
kraftanlagen auf die geplante verbleibende Bebauung entlang der Quetziner Straße wurden eine
Schallimmissions- und eine Schattenwurfprognose erarl:»eitet. Unter Berücksichtigung des ü .000 m
Abstandes zwischen Wohnbebauung und zukünftigen Eigriungsraum Windenergie wurde daher
die Nutzung in dem Plangebiet nach § 1 Abs. 5 und 8 BauNVO gegliedert. Für den östlichen Be-
reich an der Ouetziner Straße erfolgte dahingehend die Einschränkung, dass hier keine VVohnge-
bäude zulässig sind. Zusammen mit den bestehenden Wohngebäuden und den westlich davon
möglichen Wohngebäuden bleibt die allgemeine fweckbes'iimmung des Mischgebietes gewahrt.
Für die bestehenden Wohngebäude ergibt sich keine immissionsschutzrechtliche Schlechterstel-
lung. Die Wohngebäude waren vor Rechtskraft des B-Planes Nr. I Wohnungsbau Quetziner Stra-
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ße vorhanden. In dem Genehrniguiigsbeschei6 für 6ie Wiiidenergieanlagen im Gebiet Plauerha-
gen II war der Zwischenwert ,,nachts" auf 44 aB fesigesetzi. Die Anhebung des Imrnissionswertes
auf jetzt 45 dB(A) stellt keine wesentliche Änüerung g=agenüber aer bereits bestehenden Situation
dar.

Überwachung

Zur Uberwachung erheblicher, nicht vorzusehen6er Urnweltai.iswirkungen ist vorgesehen, die Um-
setzung der Anforderungen zür Minaerring aer Umweltauswirkungen )»ei der Realisierungen von
Bauvorhaben zu überprüfen.
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